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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Inneres und Heimat (4. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Petr Bystron, Markus Frohnmaier, Stefan Keuter, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 20/8873 – 

Schleuserkriminalität bekämpfen und profitorientierten sowie weltanschaulich 
motivierten Schleusungsorganisationen entschlossen entgegentreten –  
Das Mittelmeer darf kein Massengrab werden 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD kritisiert, dass Firmen und Institutionen vom Anwachsen 
der illegalen Migration finanziell profitieren würden und diese sogenannte Asyl-
industrie ein Eigeninteresse an einer fortgesetzten Migrationskrise habe.  

Sie fordert die Bundesregierung daher auf, mit Marokko und Tunesien Migrati-
onsabkommen abzuschließen, die die Verbringung von illegal Eingereisten und 
in Seenot geretteten Migranten in die betreffenden Staaten sicherstellen und sich 
für die Unterstützung von Marokko und Tunesien durch Frontex einzusetzen.  

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe Die Linke gegen 
die Stimmen der Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Annahme des Antrags.  

D. Kosten 
Wurden nicht erörtert.  
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/8873 abzulehnen. 

Berlin, den 20. März 2024 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat 

Dr. Lars Castellucci 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Bericht der Abgeordneten Hakan Demir, Detlef Seif, Julian Pahlke, Stephan Thomae, 
Dr. Christian Wirth und Martina Renner 

I. Überweisung 

Der Antrag auf Drucksache 20/8873 wurde in der 131. Sitzung des Deutschen Bundestages am 19. Oktober 2023 
an den Ausschuss für Inneres und Heimat federführend sowie an den Auswärtigen Ausschuss, den Ausschuss für 
Arbeit und Soziales, den Verteidigungsausschuss und den Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 
Union zur Mitberatung überwiesen.  

II. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Auswärtige Ausschuss hat in seiner 62. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe BSW gegen die Stimmen der Fraktion der 
AfD bei Abwesenheit der Gruppe Die Linke die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8873 empfohlen. 

Der Ausschuss für Arbeit und Soziales hat in seiner 72. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Frak-
tionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppen Die Linke und BSW gegen 
die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8873 empfohlen. 

Der Verteidigungsausschuss hat in seiner 62. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppen Die Linke und BSW gegen die Stimmen 
der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8873 empfohlen. 

Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union hat in seiner 63. Sitzung am 20. März 2024 
mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe 
BSW gegen die Stimmen der Fraktion der AfD bei Abwesenheit der Gruppe Die Linke die Ablehnung des Antrags 
auf Drucksache 20/8873 empfohlen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat den Antrag auf Drucksache 20/8873 in seiner 71. Sitzung am 
20. März 2024 abschließend beraten und empfiehlt die Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen 
SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe Die Linke gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 

Berlin, den 20. März 2024  

Hakan Demir 
Berichterstatter 

Detlef Seif 
Berichterstatter 

Julian Pahlke 
Berichterstatter 

Stephan Thomae 
Berichterstatter 

Dr. Christian Wirth 
Berichterstatter 

Martina Renner 
Berichterstatterin 
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